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Bundeskanzlerin Merkel beim Deutschen Feuerwehrtag 

 
Zum größten und internationalsten Feuerwehrtreffen des Jahrzehnts 
hat Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel ihre Teilnahme zugesagt: 
Beim 28. Deutschen Feuerwehrtag spricht die Regierungschefin wäh-
rend der Delegiertenversammlung des Deutschen Feuerwehrverban-
des (DFV). Auch Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich hat 
sein Kommen zugesagt. 
 
„Leipzig verbindet – Feuerwehr grenzenlos“: Unter diesem Leitsatz 

werden vom 7. bis 13. Juni 2010 in Leipzig mehr als 140.000 Feuerwehrleute aus 
Deutschland und der Welt zum Deutschen Feuerwehrtag und der gleichzeitig stattfinden-
den Weltleitmesse „Interschutz – Der Rote Hahn“ erwartet. Internationale Zusammenarbeit, 
Fortbildungen, Austausch neuer Konzepte, aber auch der Rückblick auf 20 Jahre gesamt-
deutsches Feuerwehrwesen stehen dabei auf der Agenda. 
 
Bundeskanzlerin Merkel, Ministerpräsident Tillich und Leipzigs Oberbürgermeister Burk-
hard Jung werden zu den Delegierten des Deutschen Feuerwehrverbandes sprechen im 
Rahmen der 57. Delegiertenversammlung des DFV am Freitag, 11. Juni 2010, Beginn 10 
Uhr, im Congress Center Leipzig, Saal 1, Messe-Allee 1, Leipzig. An der Versammlung 
werden rund 300 Feuerwehr-Führungskräfte und Gäste aus Verwaltung, Verbänden und 
Wirtschaft teilnehmen. 
 
Hinweise zur Presseakkreditierung (bis 4. Juni 2010, 12 Uhr) finden Sie unter 
www.feuerwehrverband.de/presse.html. 
 
 
Fortbildung und Interschutz im Kombipaket –  
freie Plätze bei Fachveranstaltungen 
 
Bei den Fachveranstaltungen, die im Rahmen des Deutschen Feuerwehrtages in Leipzig 
stattfinden, gibt es noch freie Plätze für interessierte Fachbesucher. Der Anmeldeschluss 
ist bis Freitag, 4. Juni 2010, verlängert worden. Teils ist die Teilnahme kostenfrei mög-
lich. Genaue Informationen gibt es online unter www.feuerwehrtag.de/programm.html.  
 
Kongress „Vielfalt in der Feuerwehr“ 
Montag, 7. Juni, 12 bis 16.30 Uhr, Congress Center Leipzig, Saal 2 
Wie kann ich Menschen aus bislang unterrepräsentierten Gesellschaftsgruppen in die Feu-
erwehr integrieren? Wie schaffe ich bei Menschen mit Migrationshintergrund Verständnis 
für die Feuerwehr? Passen Behinderung und Feuerwehr zusammen? Wie müssen sich die 
Rahmenbedingungen ändern? Mehr Infos: www.feuerwehrtag.de/kongress-vielfalt.html.  
 
„Hilfe für Helfer“-Workshop 

Dienstag, 8. Juni, 9.30 bis 16 Uhr, Congress Center Leipzig, 
Mehrzweckfläche 1 
Wer hilft den Helfern? Psychosoziale Notfallversorgung hat sich in 
den Feuerwehren nicht erst seit dem Zugunglück von Eschede 

etabliert. Der Workshop gibt einen Überblick über die aktuelle Entwicklung, zeigt 
bestehende Systeme auf und blickt auf neue Gefahrenlagen etwa durch CBRN-Lagen. 
Mehr Infos: www.feuerwehrtag.de/hfh-workshop.html.  
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Thementag „Facharbeit im DFV“ 
Mittwoch, 9. Juni, 9.30 bis 14 Uhr, Congress Center Leipzig, Mzf. 1, 2 
und Saal 4 
Vom Umgang mit den Medien bis zum Sachstand beim Digitalfunk, 
von den Erfahrungen mit Kinderfeuerwehren bis zur Aktualität von 
Musik im Feuerwehrdienst: Aktuelles Wissen in kompakter Form bie-
tet der Thementag Facharbeit. Mehr Infos: 

www.feuerwehrtag.de/thementagfacharbeit.html.  
 
Podiumsdiskussion „Zukunft des Ehrenamtes“ 
Mittwoch, 9. Juni, 15 bis 16 Uhr, DFV-Messestand Halle 1, Leipziger Messe 
Nicht nur die Freiwilligen Feuerwehren, sondern auch die übrigen Organisationen der 
nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr bauen auf das Ehrenamt. Wie sieht die Zukunft aus? 
Welche Maßnahmen müssen getroffen werden, um die hohe Qualität der Leistungen zu 
erhalten? Die Präsidenten und Vorsitzenden der Organisationen diskutieren.  
 
Fachtagung „Ehrenamt und Freiwilligkeit in Europa“ 
Donnerstag, 10. Juni, 9.30 bis 13.30 Uhr, Congress Center Leipzig, Saal 5 
Ehrenamt kennt keine Grenzen – aber unterschiedliche Systeme. Die 
Fachtagung in Kooperation mit dem Weltfeuerwehrverband CTIF 
blickt auf die Nachbarländer Frankreich, Polen und Österreich, ver-
gleicht Probleme und Lösungen und formt die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit. Mehr Infos: www.feuerwehrtag.de/fachtagung-
ehrenamt.html.  
 
Zukunftskongress von DFV und DJF 
Donnerstag, 10. Juni, 14.30 bis 18 Uhr, Congress Center Leipzig, Saal 3 
Wie sieht die Zukunft der Feuerwehr aus – vor allem im Gebiet der Mitgliederentwicklung? 
Wie bringt man Jugendliche zum Übertritt statt Austritt? Welchen Einfluss haben Politik und 
Social Networks? Mehr Infos: www.feuerwehrtag.de/zukunftskongress.html.  
 
Bei Rückfragen: info@dfv.org oder Telefon (030) 28 88 48 8-00. 
 
 
BMI-Förderpreis „Helfende Hand“ für das Ehrenamt 
 
Ideen und Konzepte, die das Interesse der Menschen für ein ehrenamtli-
ches Engagement im Bevölkerungsschutz wecken, sowie Unternehmen, 
die ehrenamtlichen Einsatz vorbildlich unterstützen: Dies sind die Menschen, die mit dem 
Förderpreis „Helfende Hand“ 2010 ausgezeichnet werden. Zum zweiten Mal vergibt Bun-
desinnenminister Dr. Thomas de Maizière den mit insgesamt 15.000 Euro dotierten Preis in 
mehreren Kategorien.  
 
„Im letzten Jahr waren hier tolle Ideen der Feuerwehren auf den vordersten Plätzen; auch 
in diesem Jahr freuen wir uns auf viele kreative Einsendungen aus ganz Deutschland“, 
fordert Hans-Peter Kröger, Präsident des Deutschen Feuerwehrverbandes, die zahlreichen 
Freiwilligen Feuerwehren zur Bewerbung auf. Gesucht werden überzeugende Ideen und 
Konzepte, die das Interesse der Menschen für das Ehrenamt wecken und den Nachwuchs 
fördern. 
 
Projekte werden in drei Kategorien ausgezeichnet:  
1. Nachwuchs- und Jugendarbeit zur Förderung und zum Erhalt des Ehrenamtes im 

Bevölkerungsschutz (7.500 Euro zweckgebundenes Preisgeld) 
2. Neue, innovative Konzepte zur Steigerung der Attraktivität des Ehrenamtes im 

Bevölkerungsschutz (7.500 Euro zweckgebundenes Preisgeld) 
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3. Vorbildliches Arbeitgeberverhalten zur Unterstützung der Ausübung des Ehrenam-
tes im Bevölkerungsschutz.  

 
Der Bewerbungsschluss wurde auf den 31. Juli 2010 verlängert, um möglichst vielen Pro-
jekten die Möglichkeit zu geben, sich zu bewerben. Die Bewerbung ist schriftlich oder über 
ein Online-Formular auf der Seite www.helfende-hand-foerderpreis.de möglich. Die Verlei-
hung des Förderpreises findet am 5. Dezember 2010, dem internationalen Tag des Ehren-
amtes, durch den Bundesinnenminister bei einem Galaabend im Foyer des Paul-Löbe-
Hauses in Berlin statt. 
 
 
Neuer Leitfaden Katastrophenmedizin der BMI-Schutzkommission 
 
Die 5. völlig überarbeitete Auflage 2010 des Leitfadens Katastrophenmedizin der Schutz-
kommission beim Bundesministerium des Innern ist jetzt erhältlich. Der Leitfaden soll nach 
Aussage des Vorsitzenden der Schutzkommission, Prof. Dr. J. W. Weidringer, in der be-
währten, jackentaschenfähigen Form Ärzte und weitere Einsatzkräfte und Interessierte 
unterstützen, in Katastrophenfällen „das ärztlich Notwendige zu tun oder zu veranlassen“. 
Die Schutzkommission hofft, dass auch die Neuauflage 2010 dazu beiträgt, das Leben und 
die Gesundheit möglichst vieler Menschen zu retten und zu sichern.  
 
Die Inhalte des Leitfadens können über die Homepage der Schutzkommission 
www.schutzkommission.de in elektronischer Form abgerufen werden. Die Druckversion 
des Leitfadens ist über das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
www.bbk.bund.de/publikationen kostenfrei erhältlich. 
 
 
GMLZ übernimmt zentrale Kontakt- und Koordinierungsstelle  
 
Das Gemeinsame Melde- und Lagezentrum (GMLZ) von Bund und Ländern im BBK über-
nimmt ab dem 1. Juni 2010 die Aufgabe der zentralen und offiziellen Kontakt- und Koordi-
nierungsstelle in Deutschland für nationale, europaweite und internationale Melde- und 
Informationsverfahren bei Schadenlagen im Bevölkerungsschutz. Damit hat das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) einen weiteren Meilenstein in der 
Entwicklung der Zivilen Sicherheitsvorsorge erlangt. Mehr Informationen: 
www.bbk.bund.de.  
 
 
 
Der Newsletter des Deutschen Feuerwehrverbandes ist ein Informationsangebot an alle 
Menschen, die sich in der Feuerwehr oder für die Feuerwehr engagieren. Gerne können 
Sie ihn an Interessierte weiterleiten oder unter HHUUwww.feuerwehrverband.de/newsletterUH direkt 
abonnieren. Abmeldungen sowie Änderungen der Mailadresse können Sie dort ebenfalls 
direkt einvornehmen. 
 
Herausgeber und Adresse für Feedback: 
Deutscher Feuerwehrverband 
Reinhardtstraße 25 
10117 Berlin 
Verantwortlich: 
Silvia Darmstädter (Pressereferentin) 
Telefon (030) 28 88 48 8-23 
E-Mail HHUUdarmstaedter@dfv.orgUH  
Website www.feuerwehrverband.de  
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